
Hamburg, 11. Oktober 2009 

Einsatz der Annegret erfolgreich beendet 

Nach 15 Wochen auf hoher See ist die 

Hubinsel Annegret am vergangenen 

Sonntag, dem 11.10.2009 wieder in den 

Hamburger Hafen eingelaufen. In den 

letzten 3,5 Monaten diente sie als 

Plattform für Baugrunduntersuchungen 

im Gebiet des geplanten Windparks 

Innogy Nordsee 1. Der Bauherr RWE 

Innogy GmbH plant in dem insgesamt 

150 km² großen Gebiet 40 km nördlich 

von Juist einen Windpark mit insgesamt 

150 bis 180 Windturbinen der 5 bis 6 

MW Klasse. 

Mit ihren 52 m langen Beinen stellte die 

Hubinsel eine solide Arbeitsplattform für 

die Kampagne im ca. 30 m tiefen 

Seegebiet dar. Und trotz der naturgemäß 

etwas beengten Verhältnisse an Bord bot 

sie den 20 Besatzungsmitgliedern 

während des Einsatzes nicht nur Schutz 

und Wärme gegen Naturgewalten 

sondern sorgte mit ihren zwei Köchen, 

einer rund um die Uhr operierenden 

Kombüse und der großzügigen Messe für 

zufriedene Gäste an Bord.  

Obwohl die Demobilisierung und 

Vorbereitungen für den nächsten Einsatz 

der Hubinsel sofort eingeleitet wurden, 

nahm man sich am darauffolgenden 

Montag die Zeit, das erfolgreiche Ende des Einsatzes an Bord der Annegret mit einem gemeinsamen 

Mittagessen verschiedener Projektbeteiligter zu feiern. Auf dem Speisplan standen – Reste. 
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